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Informationen zum Lehramtspraktikum Master der Universität Potsdam 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 

Sie betreuen regelmäßig Studierende, die ihr Praktikum im Master an Ihrer Schule verbringen. Damit leisten Sie 
wertvolle Arbeit für die Ausbildung zukünftiger Lehrkräfte. Herzlichen Dank dafür!  
Die Praktikumsanforderungen variieren von Universität zu Universität. Zu Ihrer Information stellen wir Ihnen daher 
in diesem Informationsblatt die Ziele und Anforderungen der Universität Potsdam vor. 
Bedeutung und Struktur 
An der Universität Potsdam erfüllt das Praktikum im Master eine wichtige Rolle beim Übergang zwischen dem 
Studium und dem Vorbereitungsdienst. Die Studierenden bringen bereits erste Praxiserfahrungen aus dem Bachelor 
mit. Im Master sollen sie sich nun über einen längeren Zeitraum intensiv als Lehrkräfte in den Schulalltag integrieren. 
Sie sollen seine Komplexität kennenlernen und sich auf der Basis des erlernten universitären Wissens im Unterrichten 
und im Umgang mit Schüler/innen vertieft erproben, reflektieren und professionalisieren. 
 

Die Universität Potsdam kombiniert im Praktikum Master zwei Lernerfahrungen: 
1. Festigung der Unterrichtspraxis (Schulpraktikum) 
2. Beobachtung von Schülerverhalten / Einübung in Gesprächsführung (Psychodiagnostik-Praktikum) 
Zeitpunkt  und Dauer 
- Zeitpunkt:  ca. 3.-4. Semester Master 
- Dauer:  mind. 12 Wochen 
Anforderungen 
Schulpraktikum 
- Unterricht: 
 … nach deutschem Lehrplan  
 … in den beiden studierten Fächern  
 … auf der studierten Schulstufe (Primar-/Sekundarstufe) 
- Umfang: 
 - pro Fach mind. 33 Stunden Hospitation oder angeleiteter Unterricht 
 - pro Fach zusätzlich mind. 25 Stunden eigenständiger Unterricht 
- Besonderheiten: 

- ggf. Videografie einer Unterrichtsstunde (je nach Fach und in Absprache mit Schule; ersetzt Hospitation 
durch Betreuer/in der Universität; wird nach Reflexion mit Betreuer/in gelöscht)  

 

Psychodiagnostik-Praktikum 
- Hospitation: 
 - diskrete Beobachtung eines Schülerverhaltens (Arbeits-, Leistungs- und Sozialverhalten) 
 - im Unterricht und in außerunterrichtlichen Situationen (Pausen, Nachmittagsbereich) 
- Gespräche zum Schülerverhalten: 
 - mit mind. 3 Lehrkräften 
 - fakultativ: mit den Eltern 
 - mit der/m Schüler/in 
- Vertraulichkeit 
 - Erlaubnis der Eltern wird vorab eingeholt 
 - keine Einbeziehung von Klassenkameraden 
 - ausschließlich inneruniversitäre Reflexion 
 - Anonymisierung der Beobachtungen 
- Ziel: Professionalisierung der eigenen Beobachtungs- und Gesprächsführungskompetenzen: 
 - Erkennen von Ursachen und Hintergründen für Schülerverhalten   
 - Entwicklung von Ansätzen für den adäquaten Umgang mit Schüler:innen 
 


